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Tisch-Vorlage Nr. G 74 /18 

Für die Sitzung der Deputation für Bildung (städtisch) am 15.03.2013 

 

Bericht zu Anwahlen und Einschulung zum Schuljahr 2013/2014  

1. Anwahlen im Übergang von der Grundschule zu den weiterführenden Schulen 

im Schuljahr 2013/2014, 

2. Einschulung 2013/2014, 

3. Bericht zu den Anwahlzahlen der Übergänge in die allgemeinbildende Gymna-

siale Oberstufe und den Beruflichen Gymnasien zum Schuljahr 2013/2014  

 

A) Problem 

Seit Dezember letzten Jahres hatten Eltern in der Stadtgemeinde Bremen die Möglichkeit, 

für ihre Kinder einen Platz an einer weiterführenden Schule, an einer Grundschule oder an 

einer Oberstufe anzuwählen bzw. sich anzumelden. 

Nach Ablauf der Anmeldefristen sind die eingegangenen An- bzw. Rückmeldungen, die Re-

gionalkonferenzen in den Grundschulen sowie das Losverfahren beim Übergang von 4 nach 

5 ausgewertet und soweit wie möglich Elternwünsche berücksichtigt worden. Hierüber soll 

der Deputation berichtet werden. 

 

B) Lösung 

Zum Stand der Anmelde- und Einschulungs- und Übergangsverfahren wird wie folgt berich-

tet: 

 
1.) Anwahlen im Übergang von der Grundschule zu den weiterführenden Schulen 
 
Zum Übergang von der Grundschule in die 5. Jahrgangsstufe weiterführender Schulen wur-

den für das Schuljahr 2013/2014 insgesamt 3488 Schülerinnen und Schüler angemeldet, im 

vergangenen Jahr waren es 3496. 
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Davon konnten wie folgt aufgenommen werden: 

1. Wahl: 3056 Schülerinnen und Schüler wurden aufgenommen  = 87,6 % 

 (3109  = 88,9 % im letzten Jahr) 

2. Wahl: 289 Schülerinnen und Schüler wurden aufgenommen  = 8,3 % 

 (204  = 5,8 %) 

3. Wahl: 51 Schülerinnen und Schüler wurde aufgenommen  = 1,5 % 

 (61  = 1,7 %) 

Gesamt: 3396 Schülerinnen und Schüler wurden aufgenommen  = 97,4 % 

 (3374  = 96,4 %) 

An durchgängigen Gymnasien stehen (wie im letzten Jahr) 1013 Plätze zur Verfügung.  

Hierauf zielten 1018 Anwahlen (1050 Anwahlen im letzten Jahr).  

Über die an den Oberschulen mit der Kapazitätsrichtlinie vom 07.12.2012 angebotenen Plät-

ze hinaus musste an 2 Standorten (Oberschule Habenhausen und Oberschule Lerchenstra-

ße) aus regionalen Gründen jeweils 1 zusätzlicher Klassenverband eingerichtet werden. Die 

dafür erforderlichen Unterrichtsräume können einmalig durch Umwidmung von Fachräumen 

im derzeitigen Raumbestand dargestellt werden) Wie viele Klassenverbände demgegenüber 

am Ende eingespart werden, kann erst nach Beendigung des Beratungs- und Zuweisungs-

verfahrens dargestellt werden.  

92 Schülerinnen und Schüler (im letzten Jahr waren es 122) konnten an keiner Wunschschu-

le aufgenommen werden. Diese verteilen sich auf die Regionen wie folgt: 

 In der Region Süd haben 21 Schülerinnen und Schüler keine Wunschschule erhalten, 

dem stehen 101 freie Schulplätze an Oberschulen in der Region gegenüber. 

 In der Region Mitte/östliche Vorstadt sind es 28 Schülerinnen und Schüler und 30 freie 

Plätze. Bei den nicht versorgten Kindern handelt es sich zum Teil um Schülerinnen und 

Schüler, die bisher eine Schule im Stadtteil Vahr besucht haben. 

 In der Region Ost stehen 22 unversorgten Schülerinnen und Schülern 62 freie Plätze 

gegenüber. 

 Im Bremer Westen konnten bislang 7 Schülerinnen und Schüler noch nicht aufgenom-

men werden, dem stehen 18 freie Plätze gegenüber. 

 In Bremen-Nord sind es 14 Schülerinnen und Schüler und 68 freie Plätze. 

Aufgrund eines technischen Problems (Sortierfehler der Kuvertiermaschine) wurden in 52 

Fällen falsche Bescheide zugestellt. Hierbei handelte es sich um die Bescheide der sog. 
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Doppelanmeldungen, bei denen die Erziehungsberechtigten eine Rückmeldung zur Schul-

platzannahme abgeben müssen. Bei einer unverzüglich durchgeführten Rückrufaktion konn-

ten 41 Eltern am Sonntag, 10. März telefonisch informiert und für das Versehen um Ent-

schuldigung gebeten werden, sechs Eltern wurde eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 

hinterlassen, lediglich fünf Eltern waren telefonisch nicht zu erreichen. An alle 52 Erzie-

hungsberechtigten wurde mit Schreiben vom 11. März ein erneuter Bescheid zugestellt. 

Das Ergebnis der Erst-, Zweit und Drittwahl im Einzelnen ist in Anlage 1 dargestellt. 

 
 
 
2.) Einschulung 2013/2014 

Zum Schuljahr 2013/2014 werden nach dem jetzigen Stand 4047 Kinder eingeschult. Damit 

wird die aufgrund der Erfahrungswerte der Vorjahre ursprünglich zugrunde gelegte Prognose 

um 276 Kinder überschritten, was sich im Wesentlichen durch eine unerwartet hohe Zahl von 

eingeschulten Karenzzeitkindern ergibt. Abweichend von der Richtlinie über die Aufnahme-

kapazitäten der allgemeinbildenden Schulen der Primarstufe und der Sekundarstufe I vom 7. 

Dezember 2012, mussten an 5 Schulen jeweils eine zusätzliche Klasse eingerichtet werden, 

um zum Einen die gestiegene Nachfrage nach Ganztagsschulplätzen berücksichtigen zu 

können und zum Anderen einen Ausgleich innerhalb der Region vornehmen zu können, 

wenn die Anmeldezahl die Schulplätze überstieg. 

Folgende Schulen erhalten einen zusätzlichen Klassenverband im 1. Jahrgang: 

 Schule am Bunnsackerweg 

 Schule Borgfeld  

 Schule an der Düsseldorfer Straße 

 Schule an der Parsevalstraße 

 Schule Burgdamm 

Durch Ausgleich innerhalb der Region bzw. Aufnahme an Ganztagsgrundschulen wird an 

zwei Schulen je 1 Klasse weniger benötigt: 

 Schule In der Vahr 

 Schule an der Brinkmannstraße 

Die Anzahl der geplanten Einschulungsklassen verändert sich somit von 188 auf 191. Eine 

Übersicht über die Klassenverbände und Einschulungskinder ist als Anlage 2 beigefügt. 

An den offenen Ganztagsschulen werden 60 Gruppen (1110 Schülerinnen und Schüler) ge-

bildet. Eine detaillierte Liste zur Anmeldesituation ist in Anlage 3 beigefügt.  
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3.) Anwahlzahlen der Übergänge in die allgemeinbildende Gymnasiale Oberstufe und 

den Beruflichen Gymnasien zum Schuljahr 2013/2014 

In der Stadtgemeinde Bremen haben sich im Rahmen des Aufnahmeverfahrens in die Gym-

nasiale Oberstufe zum Schuljahr 2013/2014 mit Stichtag 11.02.2013 (Anmeldeschluss) ins-

gesamt 3.049 Bremer Schülerinnen und Schüler für einen Schulplatz in der gymnasialen 

Oberstufe beworben. Dabei haben sich 2.595 Schülerinnen und Schüler für die allgemeinbil-

dende Gymnasiale Oberstufe, 387 für ein Berufliches Gymnasium und 67 Schülerinnen und 

Schüler für die doppelqualifizierenden Bildungsgänge am SZ Utbremen entschieden. Zusätz-

lich haben sich 48 Schülerinnen und Schüler aus Niedersachsen an allgemeinbildenden 

Gymnasialen Oberstufen, 106 an Beruflichen Gymnasien und 5 für den Doppelqualifizieren-

den Bildungsgang beworben.  

Allgemeinbildende Gymnasiale Oberstufen: 

An den 20 allgemeinbildenden gymnasialen Oberstufen wurde eine geplante Kapazität für 

2.548 Schülerinnen und Schüler verteilt auf insgesamt 91 Klassenverbänden vorgehalten.  

Nach Festlegung der konkreten Schülerzahlen durch die Konferenz beträgt die Anzahl der 

aufgenommenen Schülerinnen und Schüler in der allgemeinbildenden Gymnasialen Oberstu-

fen 2.597. Die Bescheide werden bis zum 15.03.2013 versandt. 

Aufgrund des Anwahlverfahren und regionaler Bedingungen wurde die Kapazität um drei 

Klassenverbände auf 94 Klassenverbände gegenüber der Prognose  erhöht. 

Die niedersächsischen Bewerberinnen und Bewerber werden im Aufnahmenverfahren nach-

rangig aufgenommen, soweit nach Aufnahme der Schülerinnen und Schüler aus den bremi-

schen Schulen des Sekundarbereiches I und Abschluss des Verwaltungsverfahren noch 

freie Kapazitäten vorhanden sind.  

Insgesamt mussten 16 Schülerinnen und Schüler, mit denen bisher kein Einvernehmen über 

eine andere Schulzuweisung erzielt werden konnte, nach § 14 Abs. 4 der Verordnung über 

die Aufnahme von Schülerinnen und Schülern in öffentliche allgemeinbildende Schulen vom 

13. November 2009, durch Entscheidung der Konferenz der Gymnasialen Oberstufen, auf-

nahmefähigen Oberstufen zugewiesen werden. Die Konferenz hat am 11.03.2013 stattge-

funden und besteht aus den Schulleiterinnen und Schulleitern sowie aus je drei Mitgliedern 

des Zentralelternbeirates und der Gesamtschüler/-innenvertretung. Die Zuweisungen wurden 

jeweils unter Berücksichtigung der Gesamtauslastung dieser Oberstufen und der Auslastung 

ihres jeweiligen Profilangebotes ausgesprochen. 

Eine Übersicht mit der Verteilung der Schülerinnen und Schüler auf die Schulstandorte ist als 

Anlage 4 beigefügt.  
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Berufliche  Gymnasien: 

Für die Einführungsphase der Beruflichen Gymnasien lagen insgesamt 392 Anmeldungen 

vor. Zusätzlich haben sich 108 niedersächsische Schülerinnen und Schülern angemeldet. 

Die niedersächsischen Bewerberinnen und Bewerber werden im Aufnahmenverfahren nach-

rangig aufgenommen. Eine Übersicht über die Verteilung der Schülerinnen und Schüler auf 

die einzelnen Schulstandorte ist der Anlage 5 zu entnehmen. 

 

C) Finanzielle und personalwirtschaftliche Auswirkungen 

In den Grundschulen mussten aufgrund der gegenüber der Kapazitätsrichtlinie vom 

07.12.2012 um 276 Schülerinnen und Schüler gestiegenen Schülerzahlen im Ergebnis drei 

Klassenverbände mehr eingerichtet werden. Die entstehenden personellen Mehrbedarfe 

müssen durch entsprechende Anpassungsmaßnahmen im Bereich der Anrechnungsstunden 

erbracht werden. 

Im Sekundarbereich I mussten trotz der Kapazitätsbegrenzung aus regionalen Gründen (Ent-

fernung zu den freien Aufnahmekapazitäten) an 2 Standorten jeweils ein Klassenverband 

zusätzlich angeboten werden. Dadurch werden an anderer, zum jetzigen Zeitpunkt noch 

nicht endgültig zu benennender Stelle jedoch auch geplante Klassenverbände nicht einge-

richtet werden müssen. Es wird davon ausgegangen, dass am Ende des Beratungs – und 

Zuweisungsverfahrens die Vorgaben der Kapazitätsrichtlinie insgesamt eingehalten werden. 

Die Mehrbedarfe durch die infolge gestiegener Schülerzahlen zusätzlich eingerichteten Klas-

senverbände in der Oberstufe werden durch Anpassungsmaßnahmen bei der Feinsteuerung 

der Profilbildung in der Q-Phase 1 erbracht. 

  

D) Beschluss: 

Die Deputation für Bildung nimmt die Berichte zu den Anwahlen im Übergang von der Grund-

schule zu den weiterführenden Schulen, zur Einschulung und zu den Anwahlen der Über-

gänge in die allgemeinbildende Gymnasiale Oberstufe und den Beruflichen Gymnasien zur 

Kenntnis. 

 

In Vertretung  

gez. 
Gerd-Rüdiger Kück 

Staatsrat  
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